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BSZ Göppingen, Erstellung Waschplatz mit Abscheider - Vergabe
 
 
I. Beschlussantrag

 
Der Auftrag für die Erneuerung des Ölabscheiders und die Erstellung eines 
Waschplatzes am Beruflichen Schulzentrum Göppingen wird an die Firma Georg 
Moll Tief + Straßenbau GmbH + Co KG, Gruibingen zum Preis von 311.599,79 Euro 
brutto vergeben. 
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung
 
Vorgesehen ohne Sachvortrag mit direkter Aussprache.

Ausgangslage:
 
Im Bereich der Kfz-Werkstätten am Beruflichen Schulzentrum Göppingen müssen 
häufig Fahrzeuge, Fahrzeugteile und Motoren vor deren Verwendung im 
Fachunterricht gereinigt werden. Dabei fällt öl- und fettbelastetes Abwasser an. 
Nach den gesetzlichen Vorschriften muss dieses vor Einleitung in das öffentliche 
Kanalnetz durch einen Ölabscheider gereinigt werden.
Der vorhandene Ölabscheider wurde mit der Errichtung des Gebäudes, also Anfang 
der 1980er Jahre, realisiert. Bei einer Befahrung durch eine Fachfirma hat sich 
herausgestellt, dass der vorhandene Ölabscheider nicht mehr verwendbar ist und 
auch eine Sanierung nicht mehr in Frage kommt. Zudem erfüllen die an den 
Ölabscheider angeschlossenen Bodenabläufe nicht mehr die heutigen gesetzlichen 
Anforderungen.
Daher muss der bestehende Ölabscheider erneuert und ein neuer Waschplatz 
errichtet werden.
 
Planung und Vergabe:
 
Die Umsetzung des neuen Ölabscheiders mit Waschplatz wurde vom Planungsbüro 
VTG Straub aus Donzdorf geplant und ausgeschrieben. Die Lage des neuen 
Waschplatzes wurde mit der Schule festgelegt.
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Da beim Bau des Waschplatzes hohe Anforderungen an die Ausführungsqualität 
des Betons bestehen, wurden vier Firmen im Rahmen einer beschränkten 
Ausschreibung zur Angebotsabgabe aufgefordert. Zur Submission am 06.06.2025 
sind zwei Angebote eingegangen (siehe Anlage 1 nicht öffentlich).
 
Die Angebote wurden vom Planungsbüro VTG Straub formal, rechnerisch, 
fachtechnisch und wirtschaftlich geprüft, der wirtschaftlichste Bieter ist die Firma 
Georg Moll Tief + Straßenbau GmbH + Co KG, Gruibingen mit einem Angebotspreis
in Höhe von 311.599,79 Euro brutto.
 
Die Kostenberechnung des Planungsbüros lag bei 318.116,75 Euro brutto. Der 
Angebotspreis der Firma Georg Moll liegt somit rd. 2 % unter der Kostenberechnung
des Planungsbüros. 
 
Die Verwaltung empfiehlt die Vergabe der Arbeiten an die Firma Georg Moll Tief + 
Straßenbau GmbH + Co KG, Gruibingen. 
 
 

III. Handlungsalternative
 
Keine Auftragsvergabe hätte sowohl negative finanzielle als auch juristische 
Konsequenzen für den Landkreis, da keine Gründe zur Aufhebung der 
Ausschreibung ersichtlich sind. Der Angebotspreis ist mit Blick auf die derzeitige 
Marktlage angemessen. 
 
Die Erneuerung des Ölabscheiders und die Erstellung des Waschplatzes müssen 
dringend umgesetzt werden. Bei einer Nichtumsetzung bestünden sehr große 
rechtliche und umwelttechnische Bedenken. 
 
 

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten
 
Für die Finanzierung des Projekts wurden, basierend auf einer Kostenschätzung aus
dem Jahr 2023, 200.000 Euro im Haushalt 2025 an konsumtiven Mitteln eingeplant 
(vgl. Haushalt 2025, S. 74).
Die Kostensteigerung ergibt sich aus zusätzlichen statischen Anforderungen, da der 
Waschplatz im Bereich der Feuerwehrumfahrung und im Lieferbereich der 
Werkstätten liegt. 
Die im Vergleich zum Haushaltsansatz höheren Ausführungskosten werden durch 
Einsparungen bei anderen konsumtiven Maßnahmen im Haushaltsjahr 2025 
kompensiert.
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V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt:

 
 
 Zukunfts- und Verwaltungsleitbild

Übereinstimmung/Konflikt
1 = Übereinstimmung, 5 = keine 
Übereinstimmung

1 2 3 4 5

 Zukunft von Schule und Beruf      
      
 Themen des Verwaltungsleitbildes nicht berührt      

 
 

 
gez.
Edgar Wolff
Landrat




